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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung mit Antwort

Anfrage der Abgeordneten Bjorn Forsterling, Almuth von Below-Neufeldt, Sylvia Bruns und Christi-
an Durr (FDP), eingegangen am 08.01.2014

Sprachlernklassen an der Oberschule Celle |

Sprache ist der Schliissel zu Integration. Das sagte Ministerin Frauke Heiligenstadt in einer Rede
auf der DaZNet-Tagung am 28. November in Hannover. Um Kinder und Jugendliche schneller und
besser integrieren zu kdénnen, werden an einigen niederséachsischen Schulen die sogenannten
Sprachlernklassen eingerichtet. Die Oberschule Celle | verfigt derzeit iber zwei Sprachlernklassen
mit insgesamt 33 Schilern. Aktuell besteht aufgrund groBer Nachfragen akuter Bedarf fiir eine drit-
te Sprachlernklasse. Die Landesschulbehdrde genehmigt derzeit jedoch keine weitere Sprachlern-
klasse.

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung:

1. Warum wird der Oberschule Celle | keine weitere Sprachlernklasse genehmigt, wenn der Be-
darf aber da ist und es sogar Nachfragen von anderen Schulen gibt?

2. Wie viele Sprachlernklassen mit wie vielen Schiilern gibt es in Niedersachsen insgesamt (bitte
nach Schule und Schiiler sowie Klassenzahl auflisten)?

3. Wie schétzt die Landesregierung den Bedarf an weiteren Sprachlernklassen ein?

4. Nach welchen Voraussetzungen wird die Genehmigung zur Bildung einer weiteren Sprach-
lernklasse an der Oberschule Celle | erteilt?

5.  Welche andere sprachliche Férdermalinahme bietet die Landesschulbehérde alternativ zu
den Sprachlernklassen in der Oberschule Celle I?

6.  Mit welcher Begriindung wurde die Einrichtung einer zusétzlichen Sprachlernklasse verwei-
gert?

(An die Staatskanzlei ibersandt am 15.01.2014 - 11/725 - 566)

Antwort der Landesregierung

Niedersachsisches Kultusministerium Hannover, den 27.02.2014
- 01-0 420/5-566 -

Namens der Landesregierung beantworte ich die Fragen im Einzelnen wie folgt:
Zu l:

An der Oberschule Celle | werden derzeit 34 Schilerinnen und Schiler in zwei Sprachlernklassen
unterrichtet. Aufgrund vermehrter Anfragen von Schulen aus dem Zustandigkeitsbereich der Nie-
derséchsischen Landesschulbehérde, Regionalabteilung Lineburg, Aul3enstelle Celle, hinsichtlich
der Beschulung von neu zugewanderten Schilerinnen und Schilern ohne oder mit geringen
Deutschkenntnissen in einer Sprachlernklasse ist die Einrichtung einer weiteren Sprachlernklasse
an der Oberschule Celle | zum 01.08.2014 geplant.
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Zu 2:

Aufgrund der europaischen Offnung, der Globalisierung der Arbeitswelt und Fluchtbewegungen
nimmt die Zuwanderung von sogenannten Seiteneinsteigern ohne Deutschkenntnisse auch weiter-
hin stark zu, sodass die weitere Einrichtung von Sprachlernklassen verstérkt erforderlich ist. Dies
bestatigt auch eine aktuell im Januar 2014 durch die Niedersichsische Landesschulbehérde
durchgefiihrte Bestandsaufnahme uber bestehende, fortzufihrende und geplante Sprachlernklas-
sen an niedersachsischen Grundschulen und Schulen des Sekundarbereichs I. Gegenliber der
letzten statistischen Erhebung zum Stichtag 22.08.2013 hat sich demnach die Anzahl der Sprach-
lernklassen von 62 auf insgesamt 80 erhodht. Derzeit bestehen an folgenden Schulen Sprachlern-
klassen (unterteilt nach Regionalabteilungen der Niedersachsischen Landesschulbehoérde):

Regionalabteilung Braun-
schweig
Grundschulen

derzeit beste-
hende Sprach-
lernklassen

Regionalabteilung Braun-
schweig
Sekundarbereich

derzeit beste-
hende Sprach-
lernklassen

GS Briuder Grimm, Gottin-
gen

1

HS Sophienstral3e, Braun-
schweig

1

GS Egelsbergschule, Got-
tingen

1

HS Heidberg, Braunschweig

1

GS Hagenberg, Goéttingen

1

HS Fallersleben, Wolfsburg

GHS Freiherr-v.-Stein,
Gifhorn

Voigt RS, Gottingen

HS Heinrich Heine, Gottin-
gen

HS Fredenberg, Salzgitter

Regionalabteilung Hanno-
ver Grundschulen

derzeit beste-
hende Sprach-
lernklassen

Regionalabteilung
Hannover
Sekundarbereich

derzeit beste-
hende Sprach-
lernklassen

GHS Klitschule, Hameln

1

GOBS Wilhelm Raabe,
Hameln

2

GS Rohrsen, Hameln

1

GHS Klitschule, Hameln

1

HS Geschwister-Scholl,
Hildesheim

2

HS Holzminden

OBS Stadthagen

N

GHRS Brinker Schule,
Langenhagen

HRS Bertha-von-Suttner,
Hannover

HS Peter-Ustinov, Hannover

HS Anne Frank Hannover

HS Badenstedt, Hannover

HS Ada Lessing, Hannover

HS Rosa Parks, Hannover

Gy Georg-Biichner, Seelze

Gy Herschelschule, Hanno-
ver

N R G G

KGS Bad Miinder

[EEN

KGS Albert-Einstein, Laat-
zen

[EnY

KGS Hemmingen

KGS Kirchweyhe

IGS Linden, Hannover

IGS Bissingweg, Hannover

IGS Kronsberg, Hannover

I N
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Regionalabteilung Lune- derzeit beste- Regionalabteilung Lune- derzeit beste-

burg hende Sprach- | burg hende Sprach-

Grundschulen lernklassen Sekundarbereich lernklassen

GS Hehlentor, Celle 1 | HS Stadtmitte, Lineburg 3
HS Tostedt 1
OBS Celle | 2
HS Achim 1
HS Bleickenschule, Cuxha- 1
ven

Regionalabteilung Osna- derzeit beste- Regionalabteilung Osna- derzeit beste-

brick Grundschulen hende Sprach- | brick hende Sprach-

lernklassen Sekundarbereich lernklassen

GS Haarentor, Oldenburg 1 | OBS Wilh. v. d. Heide, 2
Delmenhorst

GS Kreyenbrick, Oldenburg 1 | HRS Siid, Delmenhorst 1

GS Rostrup, Bad Zwischen- 1 | HS West, Delmenhorst 1

ahn

GS Eversburg, Osnabriick 1 | OBS Alexanderstr., Olden- 1
burg

GS Widukindland, Osna- 1 | OBS Osternburg, Oldenburg 1

briick

GS Wallschule, Wildeshau- 1 | OBS Eversten, Oldenburg 2

sen

GS Waldschule Listringen, 1 | HS Bad Zwischenahn 1

Osnabriick

GS Hesepe, Bramsche 4 | HRS Kathe Kollwitz, Osna- 2
briick

GS St. Andreas, Cloppen- 1 | HS Innenstadt, Osnabriick 2

burg
RS am Westerberg, Osna- 1
briick
OBS Norden 2
HS Wildeshausen 1
OBS Graf von Zeppelin, 1
GroR3enkneten
HS Bramsche 2

Detaillierte Angaben Uber die Anzahl der darin aufgenommenen Schilerinnen und Schiiler liegen
nicht fur alle Schulen vor. Eine Sprachlernklasse soll eingerichtet werden, wenn eine Schule von
mindestens zehn Schiilerinnen und Schiilern nichtdeutscher Herkunftssprache besucht wird; die
Schilerhéchstzahl betréagt 16 Schilerinnen und Schiler.

Zu 3:

Im Rahmen der durchgefuhrten Bestandsaufnahme (siehe Antwort zu 2) ist der voraussichtliche
Bedarf an weiteren Sprachlernklassen fiir das nachste Schuljahr 2014/2015 wie folgt ermittelt wor-

den:

Niedersachsische Landesschul-

Zusétzlicher Bedarf an Sprachlern-

behdrde klassen ab 01.08.2014
Grundschulen | Sekundarbereich |
Regionalabteilung Braunschweig 2 5
Regionalabteil Hannover 8 10
Regionalabteilung Lineburg 2 5
Regionalabteilung Osnabriick 4 3
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Zu 4.

Sprachlernklassen kénnen grundsatzlich an allen Schulformen des allgemeinbildenden Bereichs
aulBer an Forderschulen eingerichtet werden. Die Einrichtung von Sprachlernklassen (so auch fir
die Oberschule Celle 1) erfolgt auf der Grundlage des RdErl. d. MK v. 21.07.2005 (SVBI. 9/2005,
S. 475 ff.) zur ,Integration und Férderung von Schilerinnen und Schillern nichtdeutscher Her-
kunftssprache®. Dieser Erlass befindet sich derzeit in der Uberarbeitung und wird voraussichtlich in
einer Neufassung zum 01.08.2014 in Kraft treten. Die Regelungen des Erlasses vom 21.07.2005
werden bis dahin weiter angewandt. Auch findet der RdErl. d. MK v. 07.07.2011 (SVBI 8/2011
S. 268), zuletzt geéndert durch RdErl. d. MK vom 07.05.2013 (SVBI. Nr. 6, S. 219), ,Klassenbildung
und Lehrerstundenzuweisung an den allgemein bildenden Schulen* Anwendung.

Grundsatzlich werden Sprachlernklassen bedarfsabhéngig eingerichtet. Eine Sprachlernklasse soll
eingerichtet werden, wenn eine Schule von mindestens zehn Schulerinnen und Schillern nichtdeut-
scher Herkunftssprache besucht wird, die aufgrund erheblicher Defizite in der deutschen Sprache
dem Unterricht in der Regelklasse noch nicht folgen kénnen. Die Schilerhéchstzahl betragt
16 Schilerinnen und Schiiler. Sprachlernklassen kénnen auch jahrgangsubergreifend gebildet wer-
den. Dabei ist das Einvernehmen mit dem Schultrdger herzustellen.

Der Unterricht in den Jahrgangen 1 bis 4 umfasst 23 Wochenstunden, in den Jahrgéangen 5 bis 10
30 Stunden. Der Unterricht in der Sprachlernklasse dient vorrangig dem Erwerb und der Erweite-
rung der deutschen Sprachkenntnisse und bereitet auf den Ubergang in die Regelklasse vor. Er
darf sich daher nicht auf Sprachunterricht beschranken, sondern ist auch fachbezogen zu erteilen.
Bei der Vermittlung fachlicher Inhalte orientiert er sich an den curricularen Vorgaben fir die Facher
in der jeweiligen Schulform. Um einen méglichst problemlosen Ubergang zu gewéhrleisten, soll der
Unterricht in der Sprachlernklasse in enger Abstimmung mit dem Unterricht in den Regelklassen
durchgefihrt werden. Im Hinblick auf die zu erreichende Integration sollen die Schilerinnen und
Schiler einer Sprachlernklasse schon von Anfang an in ausgewahlten Fachern (z. B. in musisch-
kulturellen, in praxishezogenen Fachern und im Sport) am Unterricht ihrer kiinftigen Regelklasse
teilnehmen.

Der Besuch einer Sprachlernklasse dauert in der Regel ein Jahr, kann aber entsprechend dem
Stand der Deutschkenntnisse verkiirzt werden, um den Ubergang in die Regelklasse fiir die Schi-
lerinnen und Schiler individuell flexibel zu gestalten. Bei Schillerinnen und Schilern der Schuljahr-
gange 8, 9 und 10 kann die Besuchsdauer generell auf zwei Jahre verlangert werden, damit diese
Schillerinnen und Schiler auf den Ubergang in eine Schule des Sekundarbereichs Il vorbereitet
werden kdnnen.

Fir Schilerinnen und Schiler aus mehreren Schulen des Sekundarbereichs | kann die Schulbe-
horde im Einvernehmen mit dem Schultréger Sprachlernklassen auch an zentralen Schulstandorten
in der Region einrichten, um die erforderliche Mindestzahl zur Einrichtung einer Sprachlernklasse
zu erreichen. Die zentralen Sprachlernklassen kénnen auch jahrgangstibergreifend und schulform-
Ubergreifend eingerichtet werden.

Schilerinnen und Schiiler, die eine Sprachlernklasse besucht haben, kdnnen bei Bedarf anschlie-
Rend an einem Forderkurs oder am Forderunterricht teilnehmen.

Zu 5:

Nicht alle Schilerinnen und Schuler mit geringen Deutschkenntnissen werden generell in einer
Sprachlernklasse beschult. Auch im Unterricht einer Regelklasse erfolgt automatisch Sprachférde-
rung durch zunehmendes Verstehen und Anwenden der deutschen Sprache.

Landesweit erhalten die 6ffentlichen allgemeinbildenden Schulen durch Erlass des Kultusministeri-
ums vom 14.11.2003, aktualisiert durch Erlass vom 04.01.2010, ein Kontingent zuséatzlicher Leh-
rerstunden fur besondere FérdermaRnahmen. Auf der Grundlage des Runderlasses ,Integration
und Foérderung von Schiilerinnen und Schiilern nichtdeutscher Herkunftssprache* vom 21.07.2005
werden sie vorrangig eingesetzt fir die Sprachférderung vor der Einschulung, den Forderunterricht
von Schilerinnen und Schiilern nichtdeutscher Herkunftssprache zum Erwerb und zur Verbesse-
rung der deutschen Sprachkenntnisse sowie fur Férdermaf3nahmen nach einem genehmigten For-
derkonzept. Aus diesem Kontingent werden somit auch die Sprachlernklassen versorgt.
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Celle ist regionales Zentrum eines Netzwerks von Schulen mit einem erhdhten Anteil von Schile-
rinnen und Schiilern mit Migrationshintergrund und besonderen Herausforderungen. Im Zuge des
Projekts ,Deutsch als Zweitsprache (Daz)/Deutsch als Bildungssprache (DaB), Mehrsprachigkeit
und Interkulturelle Kompetenz* geht es u. a. um die Optimierung einer durchgéngigen Sprachbil-
dung in allen Schulfachern im Bereich Deutsch als Zweit- und Bildungssprache und deren Integra-
tion in die Organisationsentwicklung von Schulen. Auch hier finden die Schulen Beratung und Un-
terstiitzung hinsichtlich zusatzlicher Férderméglichkeiten fiir Schilerinnen und Schdler mit noch ge-
ringen Kenntnissen in der deutschen Sprache.

Zu 6:

Aufgrund der erhdhten Anzahl neu zugewanderter Schilerinnen und Schiler mit mangelnden
Sprachkenntnissen wird die Einrichtung einer zusétzlichen Sprachlernklasse fir notwendig gehal-
ten, da die begrenzten Aufnahmekapazitaten in den bestehenden Sprachlernklassen der Ober-
schule eine Aufnahme weiterer, zumeist aus dem osteuropaischen und nordafrikanischen Sprach-
raum zugewanderter Schilerinnen und Schiiler unmdéglich machen. Obwohl ein Antrag auf Einrich-
tung einer dritten Sprachlernklasse am Standort der Oberschule Celle | des Schultragers noch nicht
vorliegt, ist die Einrichtung zum Schuljahr 2014/2015 vorgesehen.

In Vertretung des Staatssekretars

Michael Markmann

(Ausgegeben am 05.03.2014)



	Drucksache 17/1265
	Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung mit Antwort
	Anfrage der Abgeordneten Björn Försterling, Almuth von Below-Neufeldt, Sylvia Bruns und Christi-an Dürr (FDP), eingegangen am 08.01.2014
	Sprachlernklassen an der Oberschule Celle I
	Antwort der Landesregierung

